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Niederlage im Derby 

Herren II verabschieden sich mit 27:22 aus Prien 

Prien ist immer eine Reise wert – dieses Derby hat einen 

ganz besonderen Reiz und das schon seit Jahrzehnten. 

Dass sich jedoch wie an diesem Wochenende die Priener 

Erste der Brannenburger Zweiten gegenüber sah hatte fast 

schon skurrile Züge, spielte Prien Eins doch jahrelang gegen 

unsere Erste. Und so ließen es sich auch einige Spieler 

unserer ersten Mannschaft nicht nehmen und fuhren als 

Fans mit ins Chiemgau.  

Die Partie startete ausgeglichen und dies setzte sich bis zur 

Halbzeit so fort. Bei Gleichstand gingen die Mannschaften in 

die Kabine.  

Nach der Pause kamen die Inntaler jedoch schwer wieder in 

Tritt und so erhöhten die Priener Tor um Tor ihren 

Vorsprung, bis sie auf sieben Treffer davongezogen waren. 

Die Moral unserer Jungs war jedoch noch lange nicht 

gebrochen und sie kämpften sich noch einmal bis auf ein Tor 

heran. Den Ausgleich schon vor Augen vergaben die Inntaler 

ein paar klare Chancen, setzten am Ende alles auf eine 

Karte und ließen letztlich die zwei Punkte in Prien. 

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass sich unsere 

Zweite immer besser einspielt und die Jugendspieler mehr 

und mehr integriert werden können. Weiter so, in der 

Rückrunden holen wir uns die zwei Punkte! 

 

 


